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Einem Bundesgerichtsurteil entnimmt man, daß sich die Steuerbehörden der Kantone
Zürich und Waadt lange Zeit um einen Steuerbetrag von Fr, 11. gestritten haben.

Prozäß verlöre? Wa mached mer jetz?"

Da, Schimmel, häsch en Brügel, mit dem chasch
dini Ziit au ztotschlaa!"

Vorsorglich

Ausrüstungsinspektion in einer Bündner

Gemeinde. Die Auslegeordnung ist
soeben gründlich besichtigt worden. Da
?ritt in zerknitterter Uniform ein Füsilier
vors Glied, klein gebaut, mit
verschmitztem Gesicht und braunen Lok¬

ken. Er meldet sich beim Oberst mit der
Bitte, die Ausrüstung im Zeughaus
deponieren zu dürfen. Als lediger
Saisonarbeiter habe er kein eigenes Heim.

«Jo, i will Eu das jez bewillige. Aber
wenn Ir emol e Frau nemed und hü-
roted, denn mönd Ir die Sache abhole

und selber dezue luege.» Und
blitzschnell drauf der Füsilier: «Und wenn
denn s erseht Chind chunnt, denn frog
i de Herr Oberscht, ob er wött Götti
wäre.» Auch der gestrenge
Berufsoffizier mufjfe da ins allgemeine
Gelächter einstimmen. E>
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